
PROGRAMM
 09.30  Stehkaffee

 10.00 Uhr  Begrüßung 

 10.10 Uhr   Wirkung tiergestützter Interventionen 
bei Menschen mit Demenz
Dr. Antje Beckmann, Forschungsgruppe Mensch-
Tier-Beziehung der Technischen Universität Dresden

 10.40 Uhr   Möglichkeiten und Grenzen tiergestützter 
Arbeit bei Menschen mit Demenz
Cornelia Drees, Stiftung Bündnis Mensch & Tier

11.10 – 11.30 Uhr  Pause

11.30 – 12.30 Uhr  PODIUMSDISKUSSION
Tiere helfen Menschen – aber nicht um jeden Preis!
•  Dr. Antje Beckmann, TU Dresden

 •  Cornelia Drees, Stiftung Bündnis Mensch & Tier
 •  Susanne Kambeck, Altenpfl egerin mit Diabetes-Warnhund
 •  Sina Rademacher, Dogs with Jobs e.V.
 •  Petra Schillinger, Matthias Pullem Haus, „Tiere öffnen Welten ©“
 •  Dr. Katrin Umlauf, Deutscher Tierschutzbund e.V.
 •  Daan Vermeulen, Stiftung Bündnis Mensch & Tier

 Moderation: Änne Türke

12.30 – 13.30 Uhr  Mittagspause
 

Die Workshops fi nden parallel statt. 
Bitte wählen Sie pro Phase einen Workshop aus.

11.30 – 14.45 Uhr  

 Workshop 1 
 Esel, Meerschwein, Huhn und Schaf
  Einsatzmöglichkeiten verschiedener Tierarten 

in der tiergestüttzten Arbeit mit älteren Menschen
Cornelia Drees

 Workshop 2
 Schweine in der tiergestützten Intervention
 Praxis mit Schwein Felix oder wie aus Emotion 
 Motivation wird
 Daan Vermeulen

 Workshop 3
 Tiergestützte Ergotherapie im Altenheim
 Romy Illmer

 Workshop 4
 Talk im Foyer
  Qualitätsstandards für die Ausbildung 

von Hunden im sozialen Einsatz
Sina Rademacher

14.45– 15.00 Uhr  Pause

15.00 – 16.15 Uhr

  Workshop 1
 Esel, Meerschwein, Huhn und Schaf
 Cornelia Drees

 Workshop 2
 Schweine in der tiergestützten Intervention
 Daan Vermeulen

 Workshop 3
 Tiergestützte Ergotherapie im Altenheim
 Romy Illmer 

16.15 – 16.30 Uhr Zusammenfassung und Abschluss

 „Tiere helfen Menschen – 
aber nicht um jeden Preis“

Möglichkeiten und Grenzen 
tiergestützter Arbeit 

bei Menschen mit Demenz

Freitag, 31. Oktober 2014 
9.30 bis 16.30 Uhr

Internationales Caritas-Zentrum Köln
ANTWORTKARTE – Anmeldung zum Fachtag

EINLADUNG
Der Einsatz von Tieren in sozialen 
und therapeutischen Bereichen hat 
in den letzten Jahren immer mehr 
an Bedeutung gewonnen. Hunde 
werden zum Beispiel schon häufi g 
aus der Welpenkiste heraus für 
zukünftige Arbeitsfelder ausge-
wählt oder sie werden durch den 
jeweiligen Beruf ihrer Besitzer zum vierbeinigen Kollegen. 
In der Altenhilfe kommen aber auch viele andere Tierarten 
zum Einsatz. Vor allem auf Menschen mit Demenz hat die 
Begegnung mit ihnen positive Effekte. Dennoch: Wo immer 
wir Tiere für menschliche Interessen nutzen, muss beachtet 
werden, dass Tiere eine Reihe von arttypischen und indivi-
duellen Bedürfnissen haben.
Auch wenn für die Mehrzahl von Menschen der Kontakt mit 
Tieren förderlich sein kann, ist nicht jede Tierart und jedes 
Tier für diesen sozialen Einsatz geeignet. Somit bewegen sich 
die Akteure tiergestützter Interventionen immer in einem 
Spannungsfeld zwischen dem sozialen Nutzen und Aspekten 
des Tierschutzes.
Wir laden Sie herzlich ein, sich mit diesem Fachtag dem 
Spannungsfeld zu nähern und zusammen mit den beteiligten 
Referenten/innen die Möglichkeiten und Grenzen tiergestütz-
ter Maßnahmen zu erörtern.

Änne Türke
Projektleitung „4 Pfoten für Sie“
Alexianer Köln GmbH



Veranstaltungsinformation

Internationales Caritas-Zentrum
Zülpicher Straße 273b, 50937 Köln

Anfahrt:  Wir empfehlen Ihnen die Anreise 
mit der KVB-Straßenbahn-Linie9, Haltestelle „Lindenburg“

Ansprechpartner:   Alfred Vollmer
Tel.: 0  221/20 10 - 207
E-Mail: alfred.vollmer@caritasnet.de

  Anmeldung bis zum 17.10.2014 bei:
   Kornelia Max

Tel.: 0  221/20 10 - 129
Fax: 0  221/20 10 - 334
E-Mail: kornelia.max@caritasnet.de

Kosten:   Die Teilnahmegebühr beträgt 30,00 Euro pro Person.
(inkl. Getränke und Imbiss)
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung

Dies ist eine gemeinsame Veranstaltung von:

„Tiere helfen Menschen – 
aber nicht um jeden Preis“
Möglichkeiten und Grenzen tiergestützter

Arbeit bei Menschen mit Demenz

www.koelner-demenzwochen.de
Diözesan-Caritasverband 
für das Erzbistum Köln e.V.

  Diese Veranstaltung fi ndet im Rahmen der
   

statt.

Organisation: Demenz-Servicezentrum Region Köln und das südliche Rheinland. In Kooperation: Stadt Köln
Matthias Pullem Haus

in Trägerschaft der Alexianer Köln GmbH

Freitag, 31. Oktober 2014 
9.30 bis 16.30 Uhr

Internationales Caritas-Zentrum Köln
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Fachtag

Referenten

   Dr. Antje Beckmann
Dipl. Pädagogin, Wissenschaftliche Mitarbeiterin
an der Professur für Beratung und Rehabilitation 
an der Technischen Universität in Dresden, 
Koordinatorin der Forschungsgruppe Mensch-Tier-
Beziehung, TU Dresden

    Cornelia Drees
 Dipl. Biologin, Fachkraft für TGI, Dozentin und 
Beraterin für die Belange des Tiers in der TGI. 
Seit 2002 mit gemischter Tiergruppe schwerpunkt-
mäßig im Bereich Demenz tätig. Begegnungshof 
der Stiftung Bündnis Mensch&Tier.

   Romy Illmer
   tiergestützte Therapie mit Schwerpunkt Menschen 
   Johanniter-Stift Dohna-Heidenau

   Sina Rademacher
    zertifi zierte Hundetrainerin, Training von 

Assistenzhunden, Hundeschule Doggy Camp,
Vorstandsmitglied von Dogs with Jobs e.V., 
„4 Pfoten für Sie“ in Hamburg

    Daan Vermeulen
Dipl. Physiotherapeut (NL), Dozent und Fachberater 
für artgemäße Tierhaltung und tiergestützte Arbeit 
mit Schweinen, Leiter des Facharbeitskreises 
„Tiergestützte Intervention“ der Stiftung Bündnis 
Mensch & Tier“, arbeitet mit Minischwein Felix mit 
Genehmigung des §11 des Tierschutzgesetzes

Fotos: Michael Hagedorn, Fotos Referenten: privat
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 „Tiere helfen Menschen – 
aber nicht um jeden Preis“

Möglichkeiten und Grenzen 
tiergestützter Arbeit 

bei Menschen mit Demenz

Freitag, 31. Oktober 2014 
9.30 bis 16.30 Uhr

Internationales Caritas-Zentrum Köln
ANTWORTKARTE – Anmeldung zum Fachtag
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Veranstaltungsinformation

Internationales Caritas-Zentrum
Zülpicher Straße 273b, 50937 Köln

Anfahrt:  W
ir empfehlen Ihnen die Anreise 

mit der KVB-Straßenbahn-Linie9, Haltestelle „Lindenburg“

Ansprechpartner:   Alfred Vollmer
Tel.: 0  221/20 10 - 207
E-Mail: alfred.vollmer@

caritasnet.de

 
 

Anmeldung bis zum 17.10.2014 bei:
 

 
 Kornelia Max
Tel.: 0  221/20 10 - 129
Fax: 0  221/20 10 - 334
E-Mail: kornelia.max@

caritasnet.de

Kosten:   Die Teilnahmegebühr beträgt 30,00 Euro pro Person.
(inkl. Getränke und Imbiss)
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung

Dies ist eine gemeinsame Veranstaltung von:

„Tiere helfen Menschen – 
aber nicht um jeden Preis“
Möglichkeiten und Grenzen tiergestützter

Arbeit bei Menschen mit Demenz

www.koelner-dem
enzwochen.de

Diözesan-Caritasverband 
für das Erzbistum Köln e.V.

 
 

Diese Veranstaltung fi ndet im Rahmen der
 

 
 

statt.

Organisation: Demenz-Servicezentrum Region Köln und das südliche Rheinland. In Kooperation: Stadt Köln
Matthias Pullem Haus

in Trägerschaft der Alexianer Köln GmbH

Freitag, 31. Oktober 2014 
9.30 bis 16.30 Uhr

Internationales Caritas-Zentrum Köln

Die Workshops werden in 2 Workshop-Phasen angeboten. Sie können somit an 
zwei Workshops teilnehmen. 

  Ja, ich nehme gerne an dem Fachtag teil und wähle folgende 2 Workshops: 

(bitte 2 Workshops ankreuzen)

11.30 – 14.45 Uhr    Workshop 1   Worksop 2   Workshop 3   Workshop 4

15.00 – 16.15 Uhr    Workshop 1   Worksop 2   Workshop 3  

ABSENDER 

Name

Institution

Anschrift

Telefon/Fax

E-Mail 

Wir bitten um Antwort bis zum 24. Oktober 2014 (Faxnummer: 0 221/20 10 - 334)

Diözesan-Caritasverband für 
das Erzbistum Köln e.V.
Abteilung Altenhilfe
Frau Kornelia Max
Georgstraße 7
50676 Köln

Das Porto 
bezahlt der 
Empfänger

für Sie

Fachtag

Referenten

 
 

 Dr. Antje Beckmann
Dipl. Pädagogin, Wissenschaftliche Mitarbeiterin
an der Professur für Beratung und Rehabilitation 
an der Technischen Universität in Dresden, 
Koordinatorin der Forschungsgruppe Mensch-Tier-
Beziehung, TU Dresden

 
 

  Cornelia Drees
 Dipl. Biologin, Fachkraft für TGI, Dozentin und 
Beraterin für die Belange des Tiers in der TGI. 
Seit 2002 mit gemischter Tiergruppe schwerpunkt-
mäßig im Bereich Demenz tätig. Begegnungshof 
der Stiftung Bündnis Mensch&Tier.

 
 

 Romy Illmer
 

 
 tiergestützte Therapie mit Schwerpunkt Menschen 

 
 

 Johanniter-Stift Dohna-Heidenau

 
 

 Sina Rademacher
 

 
  zertifi zierte Hundetrainerin, Training von 

Assistenzhunden, Hundeschule Doggy Camp,
Vorstandsmitglied von Dogs with Jobs e.V., 
„4 Pfoten für Sie“ in Hamburg

 
 

  Daan Vermeulen
Dipl. Physiotherapeut (NL), Dozent und Fachberater 
für artgemäße Tierhaltung und tiergestützte Arbeit 
mit Schweinen, Leiter des Facharbeitskreises 
„Tiergestützte Intervention“ der Stiftung Bündnis 
Mensch & Tier“, arbeitet mit Minischwein Felix mit 
Genehmigung des §11 des Tierschutzgesetzes

Fotos: Michael Hagedorn, Fotos Referenten: privat




